
Ihre Kandidaten:

Marion Viereck   

Dr. Petra Rauch 

Prof. Dr. h.c. Ludwig Georg Braun                                                 

Wolfgang Söffge                                                                                   

Heinrich Grede                                                                                      

Heiko Schwartz                                                                                       

Joost Fastenrath                                                                                  

Claus Schiffner                                                                                      

Tobias Jäger                                                                                           

Reinhard Kuge                                                                                      

Martin Schmidt       

Wilfried Koch                                                                             

Jens Zabée                                                                                            

Christoph Reinemund                                                                      

Rolf Hoßfeld                                                                                         

Thorsten Gieße                                                                                   

Wolfgang Danneil                                                                               

Rolf Döll                                                                                                  

Dr. Jörg Kronitz                                                                                    

Wolfgang Kahr                                                                                    

Gerhard Niessner                                                                             

Erich Brüne                                                                                          

Dr. Ulrike Schnell                                                                               

Kurt Hofmann                                                                                     

Elisabeth  Griesel                                                                               

Dr. Joachim  Schnell                                                                         

Dr. Klaus Schneider   

Ihre Möglichkeiten bei der  
Kommunalwahl:  

Sie haben 37 Stimmen!
1. Kreuzen Sie FDP an:

O Partei A
Kandidat 1

Kandidat 2

Kandidat 3
Kandidat 4
Kandidat 5
Kandidat 6

Kandidat 7
Kandidat 8
Kandidat 9

O Partei A
Kandidat 1

Kandidat 2

Kandidat 3
Kandidat 4
Kandidat 5
Kandidat 6

Kandidat 7
Kandidat 8
Kandidat 9

O FDP
Kandidat 1

Kandidat 2

Kandidat 3
Kandidat 4
Kandidat 5
Kandidat 6

Kandidat 7
Kandidat 8
Kandidat 9

Dadurch erhält die FDP alle 37 Stimmen (beim Kreistag 71). Kandi-
daten, die Ihnen nicht gefallen, können Sie streichen.

2. Sie geben Ihre Stimme der FDP und unterstützen zusätzlich 
einzelne Kandidaten:

O Partei A
Kandidat 1

Kandidat 2

Kandidat 3
Kandidat 4
Kandidat 5
Kandidat 6

Kandidat 7
Kandidat 8
Kandidat 9

O Partei A
Kandidat 1

Kandidat 2

Kandidat 3
Kandidat 4
Kandidat 5
Kandidat 6

Kandidat 7
Kandidat 8
Kandidat 9

O FDP
Kandidat 1

Kandidat 2

Kandidat 3
Kandidat 4
Kandidat 5
Kandidat 6

Kandidat 7
Kandidat 8
Kandidat 9

Damit können Sie Ihre Lieblingspartei wählen und unterstützen sympa-
thische und kompetente Kandidaten gleich welcher Partei besonders.

3. Sie wählen nur Kandidaten, keine Parteien:

O Partei A
Kandidat 1

Kandidat 2

Kandidat 3
Kandidat 4
Kandidat 5
Kandidat 6

Kandidat 7
Kandidat 8
Kandidat 9

O Partei A
Kandidat 1

Kandidat 2

Kandidat 3
Kandidat 4
Kandidat 5
Kandidat 6

Kandidat 7
Kandidat 8
Kandidat 9

O FDP
Kandidat 1

Kandidat 2

Kandidat 3
Kandidat 4
Kandidat 5
Kandidat 6

Kandidat 7
Kandidat 8
Kandidat 9

Damit können Sie die Kandidaten unterstützen, die Sie am  
fähigsten oder sympathischsten finden. Sie können 37  
Stimmen vergeben, pro Kandidat aber maximal 3!

Am 27. März: FDP wählen
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Sozial. Sportlich. Sympathisch.
Das haben wir für Sie umgesetzt:
- Gebührenfreie Kindergärten
- Erhaltung des Krankenhausstandorts Melsungen
- Seniorenwohnanlage Teichwiesen

Das wollen wir für Sie erreichen:
Petra Rauch, Zahnärztin:

Sichere und günstige Energieversorgung 
Wollen wir einen großen Stromkonzern, der das Melsun-
ger Stromnetz betreut, oder können wir es selbst 
besser und billiger. Die FDP tritt für Transparenz bei 
der Vergabe von Konzessionen und Planungssicherheit 
ein. Die Energieversorgung für die nächsten 20 Jahre ist 
eine wichtige Weichenstellung für die Stadt. Wirtschaft-

liche Kompetenz und soziale Verantwortung sind hier gefragt. 

Joost Fastenrath, Wirtschaftsinformatiker:

Arbeitsplätze schaffen Wohlstand
Nur Arbeitsplätze schaffen den Wohlstand und die Mög-
lichkeiten, die Melsungen bieten kann. Damit Menschen 
Arbeit und Unternehmen Arbeitnehmer finden sorgen 
wir für qualifizierte und möglichst kostenfreie Kinderbe-
treuung, größtmögliche Familienfreundlichkeit, hohe Bil-
dungsstandards an unseren Schulen und eine breite 
Auswahl an Möglichkeiten der Schulwahl sowie niedrige Gewerbesteuern 
und Gebühren damit sich neue Unternehmen in Melsungen ansiedeln.

Heiko Schwartz, selbstständiger Kaufmann:

Solide Haushaltspolitk
Melsungen hat 10 Millionen Euro Schulden. Unser Ziel ist 
es, diesen Schuldenberg abzubauen, ohne Steuern 
zu erhöhen. Melsungen kann das leisten, wenn wir 
uns auf unsere Stärken besinnen und unsinnige Pro
jekte streichen. Damit kommende Generationen wieder 
Gestaltungsspielräume haben. 

Das haben wir für Sie umgesetzt:
- Bau einer neuen Sporthalle
- Vereinsförderung auf  hohem Niveau
- Schwimmbad grunderneuert

Das wollen wir für Sie erreichen:
Heinrich Grede, Rechtsanwalt:

Freizeit in Melsungen
Melsungen ist eine sportliche Stadt. Nicht nur für Hand-
baller. Das Vereinsleben in Sport- und Kulturvereinen zu 
fördern ist eine wichtige Aufgabe, um ehrenamtliches 
Engagement zu unterstützen. Damit Melsungen noch 
attraktiver wird bauen wir weiter auf  eine verbesserte 
Infrastruktur: Die Optimierung von Sportstätten, Rad- und 

Wanderwegen und eine attraktive Kernstadt am Ufer eines naturnah und 
dennoch freizeitfreundlich gestalteten Fuldaufers. 

Wolfgang Söffge, Dipl. Betriebswirt:

Großes Angebot für Freizeitaktivitäten
Schwimmbad, Open-Air-Kino, Theater, Musik auf  dem 
Marktplatz ... Melsungen lohnt sich, ist Zentrum sozialer 
Kontakte und sportlichen Miteinanders. Wir wollen in 
Zusammenarbeit mit den vielen privaten Initiativen 
dieses vielfältige Angebot ausbauen. Damit Melsungen 
für Melsunger und die, die es werden wollen, noch attraktiver wird. 

Das haben wir für Sie umgesetzt:
- Niedrige Steuern und Gebühren in der Stadt
- Aktiv für eine lebendige Innenstadt
- Kreisverkehr Löwe-Kreuzung kommt

Das wollen wir für Sie erreichen:
Marion Viereck, selbstständige Altenpflegerin:

Wohnen in der Stadt
Wir haben eine optimale Verkehrsanbindung, eine 
perfekte Lage - doch es stehen jede Menge Häuser 
leer, Melsungen schrumpft! Noch. Denn Melsungen wird 
kinder- und seniorenfreundlich. Und Melsungen soll 
sich zur Studentenstadt entwickeln. Dank der 
Nahverkehrsanbindung Bartenwetzerbrücke ist die Mel-

sunger Innenstadt schneller erreichbar als die Randbereiche Kassel. 
Und schöner. Und lebendiger.

Ludwig-Georg Braun, 

Unternehmer:

Zeitgemäßer  
Denkmalschutz
Die attraktive Fach-
werkstadt ist das ideale 
Umfeld für kulturelles 
Leben. Deswegen muss 
Denkmalschutz zeitgemäß 

interpretiert werden. Nicht nur Altes bewahren. Helle 
und großzügige Wohnungen für Jung + Alt. Bezahlbare 
Geschäftsräume mit modernen Standards. Förderung 
des Zuzugs junger Familien. Damit unsere Innenstadt 
zum Wohnen, Arbeiten und Einkaufen wieder attraktiv 
wird. 

Alle Fotos © Florian Funck.


